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Am Samstag, 10. September,
wird in Halle der Christopher
Street Day (CSD) mit einer De-
monstration und einem Stra-
ßenfest begangen. Das Fest auf
demMarkt sowie die bereits ge-
startete „Pride Week“ koordi-
niert der Verein BBZ „lebens-
art“. Denny Kleindienst sprach
mit Vereinsmitglied Ants Kiel.

Was ist das Besondere am
diesjährigen CSD?
Wir haben ein Jubiläum, da es
1997 - vor 25 Jahren - den ers-
ten Christopher Street Day in
Halle gab. Und wir freuen uns,
dass das CSD-Straßenfest wie-
der auf dem Markt stattfindet,
im Herzen der Stadt. Los geht
es um 12 Uhr. Vom Markt star-
tet 13 Uhr auch die CSD-Demo,
die von der Aids-Hilfe organi-
siert wird. Wir wollen ein star-
kes Zeichen setzen für die An-
erkennung und Akzeptanz ge-
schlechtlicher und sexueller
Vielfalt, konkret für Toleranz
gegenüber queeren Menschen.

MOMENTMAL!

Warum der
CSDweiterhin
wichtig ist

Braucht es dieses Zeichen
und den CSD noch?
Ja, denn es gibt Tendenzen in
der Gesellschaft. Geschlechtli-
che Vielfalt wird dabei abge-
wertet. Manche wollen auch
die Ehe für alle in Deutschland
wieder abschaffen.

Beim CSD in Münster ist
ein Trans-Mann angegriffen
worden und gestorben.
Ein schlimmesEreignis. Diskri-
minierung findet aber auch auf
viel subtilereWeise statt. Quee-
re Menschen erleben Ableh-
nung im Alltag. Darauf wollen
wir hinweisen. Es gibt inzwi-
schen aber auch entspannte El-
tern und aufgeschlossene Lehr-
kräfte. Da ist viel passiert.

Eckartsburg für
einen Tag offen
ECKARTSBERGA/JAK - Seit fast
zwei Jahren ist die Eckartsburg
in Eckartsberga nun schon für
den Publikumsverkehr ge-
schlossen. Zum einen fehlt ein
neuer Pächter, der der Gast-
stätte wieder neues Leben ein-
haucht, zum anderen stehen
Bau- und Sanierungsmaßnah-
men an (wir berichteten).
„Doch am Sonntag, 11. Septem-
ber, öffnet die Eckartsburg für
einige Stunden ihre Pforten“,
kündigt die Burgmannschaft
zur Eckartsburg an. In der Zeit
von 11 bis 16 Uhr ist die Burg-
mannschaft am bundesweiten
Tag des offenen Denkmals in
dem alten Gemäuer präsent
und beantwortet Fragen der
Besucher. Es werden auch
stündlich Führungen angebo-

ten - und zwar um 12.30, 13.30,
14.30 und 15.30 Uhr. Eine Be-
steigung des großen Bergfrieds
sei jedoch nicht möglich, teilt
die Burgmannschaft mit gro-
ßem Bedauern mit.

Herbstmarkt am
10. September
SCHULPFORTE/MHE - ZumHerbst-
markt wird am 10. September
ab 11 Uhr nach Schulpforte ein-
geladen. Das teilt die Stiftung
Schulpforta mit. Die beliebte
Veranstaltung mit starkem Fo-
kus auf regionale Anbieter und
Aussteller war die letzten bei-
den Jahre coronabedingt aus-
gefallen, diesmal startet sie mit
weniger Händlern. Kinder kön-
nen sich auf dem Spielplatz als
kleiner Mönch austoben; eine
Führung gibt es auch.

Ganzjähriger Badespaß in Roßbach

BRAUNSBEDRA/MZ/NT - Baden sowohl bei gutem als auch schlechtem
Wetter? Das geht imHasse-Strandbad in Roßbach. „Wir schließen
am 30. September die Kasse“, erklärt Steffen Rosmeisl, Geschäfts-
führer des Campingplatzes und Strandbades. Danach sei das Bad
trotzdem öffentlich zugänglich - nur eben ohne Aufsicht und ohne
Eintritt. Somit sei der Badespaß ganzjährig garantiert. Und zur-
zeit werde das Strandbad auch noch gut genutzt. „Vor allem unse-
re Dauerbadegäste sind jeden Tag da, wenn ein bisschen die Sonne
scheint“, sagt Rosmeisl. FOTO: KATRIN SIELER

RUNDUMSAALE, UNSTRUTUNDFINNE Rot-Weiß kommt zum „30.“
FUSSBALL SV Burgscheidungen begeht mit Festwochenende sein Gründungsjubiläum.
Freitagabend gastiert HFC-Traditionsteam bei neuformierten Alten Herren des SVB.

VON ANDREAS LÖFFLER

BURGSCHEIDUNGEN - Okay, ein leib-
haftiger Fußball-Erstbundesligist
wie weiland 1996 Arminia Biele-
feld kommt diesmal zwar nicht -
dennoch dürfte Burgscheidungen
am kommenden Freitagabend der
Nabel der Fußball-Welt an Saale
und Unstrut sein: Zum 30. Wie-
genfest des SV Burgscheidungen
und, rechnet man den Vorgänger-
verein Traktor Burgscheidungen
mit ein, 75-jährigen Jubiläum or-
ganisierten Sporttreibens im Ort
hat sich immerhin die Traditions-
mannschaft des HFC angesagt.

Mit SpielernwieMarcel Geidel,
Peter Freund, Oliver Kühr, Enrico
Kricke oder Stephan Bärwald aus
den Amateuroberliga-Zeiten des
HFC Anfang, Mitte der 2000er-
Jahre antretend, treffen die Rot-
Weißen aus Halle auf die neu for-
mierte Altherrenmannschaft des
Gastgebers. „Hier bei uns in Burg-
scheidungen herrschte zuletzt,
von der Spielgemeinschaft mit
Baumersrodas Zweiter in der
Kreisklasse mal abgesehen, doch
so ein bisschen Dornröschen-
schlaf“, räumt Thomas Kunth ein.
Was sicher auch der im Herbst
2020 verfügten Sperrung des eige-

nen Sportplatzes wegen einiger
überhängender Pappeln geschul-
det gewesen sei. „Doch mit Blick
auf unser Gründungsjubiläum
wollten wir nun sprichwörtlich
wieder Leben in die Bude brin-
gen“, erklärt sein Mitstreiter Da-
niel Grune. Mit Unterstützung
von Sponsoren seien in den zu-
rückliegenden Wochen und Mo-
naten Sportlerheim und Außen-
anlagen runderneuert und vor al-
lem der Platz wieder gefahrlos be-
nutzbar gemacht worden, indem
man die Tore versetzte und das
Spielfeld ein wenig verkleinerte.

Zudem gibt es jetzt beim SVB
eine neu formierte Altherren-
mannschaft. „Für Leute wie mich,
die bereits Ende vierzig sind, wird
in der Kreisklasse ja dann doch ir-
gendwann die Luft dünn. Weil wir
aber weiter Fußball spielen und
nicht nur trainieren, sondern uns
auch messen wollen, nehmen wir
jetztmit einer eigenenTruppe am
Alte-Herren-Spielbetrieb teil“,
erläutert TorstenKecke. Nach bis-
lang fünf Begegnungen stehen im-
merhin ein Sieg und ein Unent-
schieden auf der Habenseite.

Dass die SVB-Oldies jetzt am
Freitag (Anstoß: 18 Uhr auf dem
Sportplatz Burgscheidungen) die

bis vor wenigen Jahren noch voll
im Saft, sprich höherklassigen Li-
genbetrieb stehenden „Jungse-
nioren“ des Halleschen FC an den
Rand einer Niederlage bringen -
es steht nicht unbedingt zu erwar-
ten. „Wichtiger ist doch, dass wir
für den Start zu unserem Festwo-
chenende ein echtes Zugpferd en-
gagieren konnten, auch wenn sich
die ganz leise Hoffnung, dass
eventuell auch der ab und zu im
HFC-Traditionsteam mitkicken-
de Dariusz Wosz dabei sein könn-
te, wohl nicht erfüllt“, unter-
streicht Thomas Kunth.

Eigens zum Jubiläum haben
die Macher des Festwochenendes
eine Sonderedition brandneuer
Vereinswimpel anfertigen lassen.
Der Eintritt zum Spiel im Burg-
scheidunger „Pappel-Stadion“ be-
trägt fünf Euro; Heranwachsende
unter 14 Jahre sind sogar kosten-
los dabei. Die drei tollen Tagewer-
den am Sonnabend am gleichen
Ort mit dem Kreisklasse-Punkt-
spiel von Baumersroda II/Burg-
scheidungen gegen Mertendorf II
(12 Uhr) und einem Spiele-Nach-
mittag inklusive Fußballgolf fort-
gesetzt. Am Sonntag gibt es einen
Frühschoppen (ab 10 Uhr) sowie
eine Kräuterwanderung (11 Uhr).

„Mit Blick
aufs Jubiläum
wolltenwir nun
wieder Leben
in die Bude
bringen.“
Daniel Grune
Teammitglied „Alte Herren“

KULTUR Orchester
gastiert am
15. Oktober
in Freyburg.

FREYBURG/AG - 35 Jahre „The
Glenn Miller Orchestra directed
by Will Salden“ - wenn das kein
Grund zum Feiern ist. Mit insge-
samt 5.000 Konzerten hat das
GlennMiller Orchestra unter Lei-
tung von Wil Salden, der im Juni
2020 seinen 70. Geburtstag gefei-
ert hat, bislang das Publikum in
ganz Europa verzaubert. Das ist
der Anlass für Wil Salden und sei-
ne Musiker, auf große Jubiläums-
tour zu gehen, um die Menschen
aller Altersstufen rund um den
Globus zu begeistern. Im Rahmen
dieser Tournee gastiert das Or-
chester am Sonnabend, 15. Okto-
ber, ab 19.30 Uhr im Lichthof der
Sektkellerei in Freyburg.

„Der unverwechselbare, auffal-
lend harmonische und zugleich
elektrisierende Sound bringt das
Lebensgefühl der 30er- und 40er-

Glenn-Miller-Sound imLichthof
Jahre zurück und lässt von der
ersten Minute keinen Zweifel an
dem Können der exzellenten Mu-
siker aufkommen“, heißt es in
einer Ankündigung. In der großen
Big-Band-Besetzung werden zeit-
lose Welthits wie „In The Mood“,
„Pennsylvania 6-5000“, „String of
Pearls“ oder „Moonlight Serena-
de“ präsentiert. „Die Originalar-
rangements, die mitreißende
Spielfreude und unvergleichliche
Energie machen aus jedem Auf-
trittsort einen Swing-Tempel“,
heißt es weiter. „Seit der Grün-
dung des Glenn Miller Orchestra
wird die Musikwelt immer noch
mit zahlreichen unvergesslichen
Tunes und Arrangements berei-
chert. So wie Elvis Presley zum
global bekannten amerikanischen
Kulturgut gehört, ist GlennMiller
ein Begriff auf der ganzen Welt.“

Karten im Vorverkauf gibt es in
der Sektkellerei in Freyburg, Tele-
fon 034464/3 41 22, sowie im Ser-
vicecenter von Tageblatt/MZ in
Naumburg, Salzstraße 8, Telefon
03445/2 30 78 30.

›› Weitere Infos sowie Tickets per Post:
06185 /8186 22, www.glenn-miller.de

Tageblatt/MZ hat zehnmal zwei Freikarten verlost

Für das Konzert von „The Glenn
Miller Orchestra directed by Will
Salden“ am 15. Oktober in Frey-
burg hat Naumburger Tage-
blatt/MZ zehnmal je zwei Freikar-
ten verlost. Gewonnen haben: An-
dreas Nass, Karin Heidenreich, Ka-
rin Konopka, Peter Pose, Rainer

Wagemann, Werner Führer, Mo-
nika Lemke, Hannelore Sterzl,
Werner Heilmann und C. Beck.

Die Tickets können ab sofort
im Tageblatt/MZ-Servicecenter
in Naumburg, Salzstraße 8, abge-
holt werden. AG
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Harald Boltze (HBO),
Telefon: (03445) 230 78 16,
harald.boltze@nt.de;
Jana Kainz (JAK),
Telefon: (03445) 230 78 13,
jana.kainz@nt.de;
Torsten Kühl (TOK),
Telefon: (03445) 230 78 15,

torsten.kuehl@nt.de;
Constanze Matthes (CM),
Telefon: (03445) 230 78 32,
constanze.matthes@nt.de

E-MAIL LOKALREDAKTION
naumburger.tageblatt@nt.de

FAX LOKALREDAKTION
(03445) 230 78 19

GESCHÄFTSSTELLE
Salzstraße 8, 06618 Naumburg,
Telefon: (03445) 230 78 30
servicecenter.naumburg@nt.de

ABO-SERVICE
Telefon:
(0345) 565 54 54

ANZEIGEN-SERVICE
Telefon:
(0345) 565 22 66
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Ants Kiel FOTO: KLEINDIENST

Freuen sich auf den Auftritt der HFC-Traditionsmannschaft jetzt am Freitag ab 18 Uhr im „Pappel-Stadion“ von Burgscheidungen: Daniel Grune (v.l.), Torsten Kecke,

Paul Thieme und Thomas Kunth vom Altherrenteam des gastgebenden SVB. FOTOS (2): ANDREAS LÖFFLER

Eigens zum Jubiläum wurde ein neuer

Vereinswimpel aufgelegt.

Im 35. Jahr seines Bestehens gastiert „The Glenn Miller Orchestra directed by

Will Salden“ am 15. Oktober in Freyburg. FOTO: DANILO D’AURIA


